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35. Sitzung 

15. September 2025 

 

  

Beginn: 14.01 Uhr  

Schluss: 18.01 Uhr  

Vorsitz: Herr Abg. Kurt Wansner (CDU) 

 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 

Der Ausschuss kommt einvernehmlich überein, einer Live-Übertragung der Sitzung auf der 

Website des Abgeordnetenhauses zuzustimmen. Auch dem Vorschlag, die Aufnahme nach-

träglich auf der Website der Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen, wird einvernehmlich 

zugestimmt. Den Medienvertreterinnen und -vertretern werden Bild- und Tonaufnahmen ge-

stattet. 

 

 

Punkt 1 der Tagesordnung 

  Vorlage – zur Beschlussfassung – 

Drucksache 19/2627 

Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans von 

Berlin für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 

(Haushaltsgesetz 2026/2027 – HG 26/27) 

 

Hier: Einzelplan 05 Kapitel 0520 

 

– 1. Lesung – 

0098 

VerfSch 

Haupt(f) 

Der Vorsitzende stellt die zentralen Punkte der bereits im Vorfeld der Sitzung vereinbarten 

Regeln für den Ablauf der Haushaltsberatungen im Ausschuss für Verfassungsschutz vor.  

 

Zur Vorbereitung der Sitzung wurde eine aus den durch die Fraktionen eingereichten Fragen 

und Berichtsanträgen zum Haushaltsplanentwurf erstellte Synopse an die Ausschussmitglie-

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/VerfSch/vorgang/vfs19-0098-v.pdf
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der sowie die Senatsverwaltung für Inneres und Sport verteilt. Sie liegt zudem als Tischvorla-

ge vor. (Die Synopse findet sich, ergänzt um die in der Sitzung gefassten Beschlüsse, als An-

lage 1.) 

 

Der Vorsitzende schlägt vor, die Synopse auch auf der Internetseite des Ausschusses zu veröf-

fentlichen (Vorgangsnummer 0098-1); in der Folge könne auf eine Verlesung der Fragen und 

Berichtsanträge in der Sitzung verzichtet werden. Der Ausschuss stimmt diesem Vorgehen 

einvernehmlich zu.  

 

Vor Eintritt in die Einzelberatung stellt Frau Senatorin Spranger (InnSport) das dem Aus-

schuss für Verfassungsschutz überwiesene Kapitel 0520 des Haushaltsplanentwurfes 

2026/2027 vor. 

 

Im Anschluss nehmen Stellung: Frau Abg. Tomiak (Bündnis 90/Die Grünen), Herr Abg. Lenz 

(CDU), Herr Abg. Schrader (Die Linke) sowie Herr Abg. Lehmann (SPD). 

 

Die Ergebnisse der Einzelberatungen sind der angefügten Ergebnissynopse (Anlage 1) zu ent-

nehmen. 

 

Tagesordnungspunkt 1 wird auf die 2. Lesung am 13. Oktober 2025 vertagt. 

 

 

Punkt 2 der Tagesordnung 

  Vorlage – zur Beschlussfassung – 

Drucksache 19/2466 

Gesetz zur Änderung von Vorschriften auf dem 

Gebiet des Verfassungsschutzrechts 

 

Hierzu: Anhörung 

0097 

VerfSch 

Die Mitglieder des Ausschusses verständigen sich einvernehmlich auf die Anfertigung eines 

Wortprotokolls. 

 

Die Vorlage – zur Beschlussfassung – wurde bereits in der 34. Sitzung am 30.06.2025 durch 

Frau Senatorin Spranger (InnSport) erläutert 

 

Es geben Stellungnahmen ab und beantworten Fragen der Ausschussmitglieder:  

 

– Herr Dr. Jakob Hohnerlein, Max-Planck-Institut zur Erforschung von Kriminalität, Si-

cherheit und Recht 

 

– Herr Dietmar Marscholleck, BMI, Referatsleiter Grundsatz Verfassungsschutz / Terro-

rismusbekämpfung 

 

– Herr David Werdermann, Gesellschaft für Freiheitsrechte e.V. (GFF) 

 

– Frau Meike Kamp, Die Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/VerfSch/vorgang/vfs19-0097-v.pdf
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Nach Aussprache, in deren Rahmen Frau Senatorin Spranger (InnSport) und Herr Fischer 

(SenInnSport) Fragen und Nachfragen der Ausschussmitglieder beantworten, wird Punkt 2 

der Tagesordnung vertagt, bis das Wortprotokoll vorliegt und ausgewertet werden kann. 

 

 

Punkt 3 der Tagesordnung 

  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Erkenntnisse über personelle oder organisatorische 

Verbindungen zwischen Mitgliedern von „DIE 

LINKE, Bezirksverband Neukölln“ und 

verfassungsschutzrelevanten islamistischen 

Akteuren 

(auf Antrag der Fraktion der CDU und der Fraktion der 

SPD) 

0099 

VerfSch 

Auf Antrag der Fraktion der CDU beschließt der Ausschuss einvernehmlich, Punkt 3 der Ta-

gesordnung zu vertagen. 

 

 

Punkt 4 der Tagesordnung 

  Besondere Vorkommnisse  

a) Fragen an den Senat  

 

Folgende Frage wurde durch die Fraktion der CDU eingereicht:  

 

„Anlässlich des Anschlags auf das Berliner Stromnetz: Wie schätzt der Verfassungs-

schutz aktuell das Gefahrenpotential für Angriffe auf die kritische Infrastruktur durch 

Akteure aus der linksextremistischen Szene ein?“ 

 

Herr StS Hochgrebe (SenInnSport) beantwortet die Frage. 

 

Folgende Frage wurde durch die Fraktion Die Linke eingereicht:  

 

„Welche Erkenntnisse hat der Verfassungsschutz Berlin über eine  

Vernetzung der DJV mit etablierten Akteuren wie 'die Heimat'?“ 

 

Herr Abg. Schrader (Die Linke) nimmt die Bitte um Beantwortung der Frage zurück. 

 

Folgende Frage wurde durch die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen eingereicht:  

 

„Welche aktuellen Erkenntnisse hat der Senat zu rechtsextremen Jugend-

Gruppierungen?“ 

 

Frau Abg. Tomiak (Bündnis 90/Die Grünen) nimmt die Bitte um Beantwortung der Frage 

zurück. 

 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/VerfSch/vorgang/vfs19-0099-v.pdf
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b) Berichte des Senats 

 

Es besteht kein Berichtsbedarf. 

 

 

Punkt 5 der Tagesordnung 

  Verschiedenes  

1. Thema: Antrag auf Akteneinsicht des Herrn Abg. Schrader (Die Linke) 

 

- Aktuelle Beobachtungsliste des Verfassungsschutzes sowie die der beiden Vorjahre 

- Aktuelles Gutachten des Verfassungsschutzes zur Einstufung der Partei „Alternative 

für Deutschland“ 

 

2. Thema: Schriftliche Anfrage - Drucksache 19/22958- „Mögliche Verbindungen zwischen 

der CLAIM-Allianz und dem Netzwerk der Muslimbruderschaft sowie anderer islamistischer 

Gruppierungen“ der Abgeordneten Alexander Freier-Winterwerb (SPD) und Martin Matz 

(SPD) 

 

Nach Hinweis des Senats, dass ergänzende Informationen zum 1. Thema, zweiter Spiegel-

strich, sowie die ergänzenden Ausführungen zum 2. Thema nur unter Ausschluss der Öffent-

lichkeit möglich seien, kommt der Ausschuss einvernehmlich überein, die Öffentlichkeit aus-

zuschließen (siehe nichtöffentliche Anlage zum Beschlussprotokoll). 

 

Die nächste (36.) Sitzung des Ausschusses findet am 13. Oktober 2025 um 14.00 Uhr im 

Festsaal statt. 

 

 

Der Vorsitzende 

 

 

 

Kurt Wansner 

Der Schriftführer 

 

 

 

Martin Matz  
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ANLAGE 1 

Ausschuss für Verfassungsschutz 
 

Ergebnissynopse der Fragen und Berichtsanträge der Fraktionen zur 1. Lesung HG 2026/2027 
Einzelplan 05 / Kapitel 0520 

 
 

Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion 
Bemerkun-

gen 

1. 93 ff. 0520 kapitel-

übergrei-

fend 

Allgemein – Bitte das (geplante) Gesamtbudget des Verfassungsschutzes 

für die Jahre 2019 bis 2027 darstellen unter Angabe des je-

weiligen SOLL-IST-Verhältnisses. 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
 

 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, zur laufenden Nummer 1 einen schriftlichen Bericht anzufordern (Berichtsauftrag Nr. 1).  

 

2. 93 ff. 0520 kapitel-

übergrei-

fend 

Personal – Bitte für das gesamte Kapitel Personalzuwächse bzw. Stel-

lenkürzungen darstellen (aufschlüsseln nach Referaten & 

Stäben bzw. Tätigkeit/Besoldungsstufe (einschl. Kenntlich-

machung BePos). 

– Wie wirbt der Verfassungsschutz neues Personal an und 

welche Mittel sind hierfür vorgesehen? Wie versucht sich 

der Verfassungsschutz von anderen attraktiven Arbeitgebern 

im Wettbewerb um qualifizierte Arbeitskräfte abzuheben? 

– Das Berliner Verfassungsschutzgesetz soll novelliert 

werden. Welche Auswirkungen hätte diese Gesetzesnovelle 

auf die Personalstruktur des Amtes und wie ist dies ggfs. im 

Haushalt bereits abgebildet? Bitte jeweils unter Angabe der 

Stellenart vermerken. Welche weiteren Kosten würden ggf. 

auf den Berliner Verfassungsschutz zukommen? Bitte Höhe 

der Kosten vermerken. 

– Wie viele Stellen waren jährlich seit 2022 durchschnittlich 

vakant? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
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Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion 
Bemerkun-

gen 

     – Was waren die durchschnittlichen Zeiten, die der Verfas-

sungsschutz benötigte, um vakante Stellen neu zu besetzen? 

Bitte für die Jahre 2022 bis 2025 jeweils  angeben. 

– Welche Maßnahmen plant der Senat im Bereich der Ge-

sundheitsprävention für die Mitarbeitenden des Amtes? 

Welche Maßnahmen sind geplant, um die psychosoziale 

Versorgung der Mitarbeitenden, insbesondere Supervision, 

zu unterstützen und zu gewährleisten? 

– Wurden bereits bestehende Angebote/Maßnahmen im Be-

reich der Gesundheitsprävention in den Jahren 2024 & 2025 

eingestellt? Falls ja, bitte begründen. Wie wurden und wer-

den Maßnahmen dieser Art evaluiert? 

– Wurden die sogenannten Superrecognizer des LKA Berlin 

in den vergangenen Jahren an die Abteilung II abgeordnet? 

Falls ja, auf welcher Rechtsgrundlage, zu welchem Zweck 

und welche Kosten sind hier möglicherweise beim Verfas-

sungsschutz angefallen? 

  

 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, zur laufenden Nummer 2 einen schriftlichen Bericht anzufordern (Berichtsauftrag Nr. 2). 

 

3. 93 ff. 0520 kapitel-

übergrei-

fend 

Digitalisierung – Welche Maßnahmen sind geplant, um die Arbeit der Mitar-

beitenden weiter zu digitalisieren und wie ist der derzeitige 

Stand? Welche Möglichkeiten gibt es für Mitarbeitende, um 

flexibel arbeiten zu können? Welche Mittel sind hierfür für 

2026 & 2027 vorgesehen? 

– Welche Software/Anwendungen mit KI werden aktuell zu 

welchem Zweck angewendet? 

– Falls neue Beschaffungen von Anwendungen mit KI vorge-

sehen sind, welche sind das, zu welchem Zweck sollen sie 

verwendet werden und wie wirkt sich das ggfs. in den Haus-

haltsplanungen 2026 & 2027 aus? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
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Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion 
Bemerkun-

gen 

 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, zur laufenden Nummer 3 einen schriftlichen Bericht anzufordern (Berichtsauftrag Nr. 3). 
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Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion 
Bemerkun-

gen 

4. 93 ff. 0520 kapitel-

übergrei-

fend 

VSG-Novelle – Welche Kosten entstehen durch geplante Anschaffungen 

und Maßnahmen, die durch die geplante Novellierung des 

Berliner Verfassungsschutzgesetzes entstehen (bitte nach 

Titeln aufschlüsseln)? 

– Das Berliner Verfassungsschutzgesetz soll novelliert 

werden. Der Verfassungsschutz soll künftig die Möglichkeit 

der Online-Durchsuchung erhalten. In welchen Titeln sind 

Mittel für die Online-Durchsuchung eingestellt und wie 

hoch sind diese? Bitte nach Titeln und pro Jahr auflisten. 

– Wie hoch sind die Mittel, die für die dafür notwendigen 

technischen Anschaffungen (bspw. Software) eingestellt 

sind und in welchen Titeln sind diese etatisiert? 

– Mit welcher Software von welchem Hersteller soll gearbei-

tet werden? Wieso soll es diese Software werden? 

– Woher sollen die technischen Anschaffungen zur Umset-

zung der Maßnahme bezogen werden? 

– Welche Form von Vorbereitung/Training wird es für Mitar-

beitende der Abteilung II geben, ab wann wird dies in den 

Jahren 2026 & 2027 stattfinden und wie viele Personalstel-

len werden hierfür genutzt bzw. wer führt die Schulungen 

durch? 

– Wer soll in Zukunft die Maßnahmen der Online-Durchsu-

chung durchführen? Werden andere Behörden oder externe 

Dienstleister hieran beteiligt sein, wenn ja welche? 

– Werden die Mitarbeitenden des Landesamts von externen 

Personen in die Nutzung der Software eingearbeitet? Wenn 

ja, von wem? Ist bei der zukünftigen Anwendung der Maß-

nahme die Unterstützung externer Dienstleister notwendig? 

Falls ja, bitte darstellen, in welcher Höhe und in welchen Ti-

teln Mittel für diese stetige Unterstützung durch Dienstleis-

ter im Haushalt eingeplant sind. 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
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Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion 
Bemerkun-

gen 

 

Nach Stellungnahme durch Frau Sen Spranger (InnSport) und Aussprache beschließt der Ausschuss einvernehmlich, zu den Spiegelstrichen 2-8 einen schriftlichen Bericht 

anzufordern (Berichtsauftrag Nr. 4). Im Übrigen wird die laufende Nummer 4 für erledigt erklärt. 

 

5. 93 ff. 0520 kapitel-

übergrei-

fend 

Schwerpunkte – Wie sind die personellen und finanziellen Mittel zwischen 

den Phänomenbereichen verteilt? Bitte unter Nennung von 

Titeln & Personalstellen/Planstellen aufschlüsseln & Verän-

derungen bzw. Umstrukturierungen zwischen Referaten dar-

stellen. Sofern Umstrukturierungen oder größere Verände-

rungen geplant sind oder bereits umgesetzt wurden, bitte 

diese jeweils begründen. 

– Wir wirkt sich das 2025 neu geschaffene Beobachtungsob-

jekt der gewaltorientierten, rechtsextremistischen Netzkultu-

ren in den Haushaltsjahren 2026 & 2027 aus? Gibt es hier-

durch personelle Veränderungen (z.B. neu geschaffene Stel-

len, Umstrukturierung von Stellen zwischen oder innerhalb 

von Referaten, etc.)? 

– Wird die Arbeit im Bereich der Spionageabwehr in den 

kommenden Jahren verstärkt? Wenn ja, in welcher Form 

und in welcher Höhe sind Mittel hierfür eingestellt. Falls 

nicht, bitte begründen. 

– Wie wirken sich die Entwicklungen im Phänomenbereich 

„Auslandsbezogener Extremismus“ auf die Arbeit der kom-

menden Jahre aus und wie ist dies im Haushalt abgebildet? 

– Welche finanziellen und personellen Ressourcen (unter An-

gabe der Titel) sind vorgesehen, um dem Phänomen nied-

rigschwelliger Propaganda und Desinformationen von Akt-

euren aus den verschiedenen Phänomenbereichen, insbe-

sondere gegenüber Kindern und Jugendlichen, auf Social 

Media Plattformen wie TikTok und Instagram, entgegenzu-

wirken? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
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Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion 
Bemerkun-

gen 

 

Nach Stellungnahme durch Frau Sen Spranger (InnSport) und Aussprache beschließt der Ausschuss einvernehmlich, zu Spiegelstrich 1 einen schriftlichen Bericht (einge-

stufter Bericht) anzufordern (Berichtsauftrag Nr. 5). Im Übrigen wird die laufende Nummer 5 für erledigt erklärt. 

 

6. 95 ff. 0520 übergrei-

fend 

Vorsorge Ge-

setzesänderun-

gen  

– Welche Vorsorge ist im Haushalt für die geplante Änderung 

des Verfassungsschutzgesetzes (Abgh. Drs. 19/2466) getrof-

fen worden? Insbesondere in welchen Titeln werden die Be-

darfe für erweiterte oder neue Eingriffsbefugnisse (z.B. § 50 

VSG-E) dargestellt?  

LINKE  

 

Nach Stellungnahme durch Frau Sen Spranger (InnSport) und Aussprache beschließt der Ausschuss einvernehmlich, zur laufenden Nummer 6 einen schriftlichen Bericht 

anzufordern (Berichtsauftrag Nr. 6). Darin mögen auch die personellen Kosten aufgeschlüsselt werden. 

 

7. 

a) 

95 0520 42201 

 

 

Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen 

und Beamten 

 

– Worin begründet sich der sinkende Ansatz in Titel 42801 

für das Haushaltsjahr 2027 (11.518.000 Euro) im Vergleich 

zum Ansatz im Haushaltsjahr 2026 (12.032.000Euro)? 

– Ist in Titel 42201 bereits die Planstelle A 15 eingestellt, die 

zum Prüf- und Vorbereitungsaufwand der Vorabkontrolle 

der sogenannten Onlinedurchsuchung notwendig wird, 

welche im Rahmen der Novellierung des 

Verfassungsschutzgesetzes ermöglicht werden soll, welchen 

Stellenumfang hat diese Aufgabe und wird sie zukünftig als 

Zugleichaufgabe wahrgenommen? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
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Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion 
Bemerkun-

gen 

b) 95 0520 42201 und 

42801 

Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen 

und Beamten 

und  

Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftig-

ten 

– Welche personellen Änderungen sind für 2026 und 2027 

geplant?  

Welche Stellen werden auf- oder abgewertet? Bitte anhand 

des Organigramms darstellen.  

LINKE   

 

Nach Stellungnahme durch Frau Sen Spranger (InnSport) beschließt der Ausschuss einvernehmlich, zur laufenden Nummer 7 a) und b) einen schriftlichen Bericht anzufor-

dern (Berichtsauftrag Nr. 7). 

 

8. 

a) 

96 ff. 0520  51403, 

51802, 

81179 

Ausgaben für 

die Haltung von 

Fahrzeugen, 

Mieten für 

Fahrzeuge, 

Fahrzeuge 

– Inwieweit wird die klimaneutrale Erneuerung des Fuhrparks 

berücksichtigt? Bitte darstellen, wie viele Fahrzeuge mit 

jeweils welchen Antriebsarten beschafft werden sollen.  

Welche Ausgaben wurden 2024 und 2025 getätigt?  

LINKE   

b) 96 0520 51403 Ausgaben für 

die Haltung von 

Fahrzeugen 

– Woraus ergibt sich die hier vorliegende Senkung der Ausga-

ben? 

CDU/SPD  

c)    Ausgaben für 

die Haltung von 

Fahrzeugen 

– Wie viele und welche Fahrzeuge hat der Verfassungsschutz 

in seinem Fuhrpark? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
 

 

Nach Stellungnahme durch Frau Sen Spranger (InnSport) beschließt der Ausschuss einvernehmlich, zur laufenden Nummer 8 a), b) und c) einen schriftlichen Bericht anzu-

fordern (Berichtsauftrag Nr. 8). 

 

9. 96 0520 51802 Mieten für 

Fahrzeuge 

– Wie hoch ist das aktuelle Ist 2025 und mit welchen Restaus-

gaben wird für 2025 gerechnet? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
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Bemerkun-

gen 

 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, zur laufenden Nummer 9 einen schriftlichen Bericht anzufordern (Berichtsauftrag Nr. 9). 

 

10. 96 0520 52601 

(neu) 

Gerichts- und 

ähnliche Kosten 

– Wofür werden die Mittel des Titels benötigt? 

– Was sind „ähnliche“ Kosten? 

– Worin begründet sich der geringere Ansatz für das Haus-

haltsjahr 2027 (1.200 Euro) im Vergleich zum Ansatz des 

Haushaltsjahres 2026 (1.600 Euro)? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
 

 

Nach Stellungnahme durch Frau Sen Spranger (InnSport) und Aussprache beschließt der Ausschuss einvernehmlich, zu Spiegelstrich 2 einen schriftlichen Bericht anzufor-

dern (Berichtsauftrag Nr. 10). Im Übrigen wird die laufende Nummer 10 für erledigt erklärt. 

 

11. 

a) 

96 0520 52703 Dienstreisen – Welche Dienstreisen der Abteilungsleitung sind zu welchen 

Zwecken für 2026 und 2027 geplant? Inwieweit wird bei 

Dienstreisen auf eine möglichst hohe Klimaneutralität ge-

achtet? 

CDU/SPD  
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Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion 
Bemerkun-

gen 

b)    Dienstreisen – Weshalb ist die Tabelle der „Nutzungsdatenanalyse (Ist)“ 

leer und wie begründet sich unter diesem Aspekt das Ist 

2024? 

– Wieso ist die Tabelle eingestellt, wenn keine Nutzenden er-

hoben werden? Wieso werden keine Nutzendendaten erho-

ben? 

– Wie hoch ist das aktuelle Ist 2025 und mit welchen Rest-

ausgaben wird für 2025 gerechnet? 

– Wie hat sich die CO2-Bilanz bei Dienstreisen in den letzten 

zwei Jahren entwickelt? Wie wird geplant, diese Bilanz in 

den Jahren 2026 und 2027 weiter zu reduzieren? Wird ge-

plant, die CO2-Bilanz z.B. durch einen Ausgleich klima-

neutral zu gestalten? 

– Bitte die Zielländer der Dienstreisen aus 2024 und 2025 

clustern und die jeweilige Aufenthaltsdauer vermerken. 

Gleiches bitte für Planungen für 2026 & 2027 darstellen. 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
 

 

Nach Stellungnahme durch Frau Sen Spranger (InnSport) beschließt der Ausschuss einvernehmlich, zur laufenden Nummer 11 a) und b) einen schriftlichen Bericht anzufor-

dern (Berichtsauftrag Nr. 11). 

 

12. 

a) 

97 0520 53101 Veröffentli-

chungen und 

Dokumentatio-

nen im Rahmen 

der Öffentlich-

keitsarbeit 

– Plant der Verfassungsschutz eine eigene Präsenz auf Social 

Media zu etablieren, um so Öffentlichkeitsarbeit zu leisten? 

Falls ja, bitte darstellen wie hoch die Mittel sind, die hierfür 

geplant sind und Projekt inklusive zeitliche Rahmung um-

reißen. 

– Welche analogen und digitalen Veröffentlichungen sind für 

die Jahre 2026 und 2027 geplant? Auf welchen Sprachen 

werden diese erscheinen? 

– Wie plant die Behörde Bürger*innen aller Altersgruppen zu 

erreichen? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
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b)    Veröffentli-

chungen und 

Dokumentatio-

nen im Rahmen 

der Öffentlich-

keitsarbeit 

– Welche analogen und digitalen Veröffentlichungen sind für 

die Jahre 2026 und 2027 geplant? 

LINKE  

 

Nach Stellungnahme durch Frau Sen Spranger (InnSport) beschließt der Ausschuss einvernehmlich, zur laufenden Nummer 12 a) und b) einen schriftlichen Bericht anzufor-

dern (Berichtsauftrag Nr. 12). 

 

13. 

a) 

97 0520 54006 Besondere Auf-

gaben 

– Bitte aufschlüsseln, für was die Ausgaben vorgesehen sind 

(bitte nach Phänomenbereich aufschlüsseln). 

– Wie hoch ist das aktuelle Ist 2025 und wird der Titel bis 

zum Jahresende vollumfänglich verausgabt bzw. wie hoch 

sind die Mittel, die absehbar noch 2025 verausgabt werden? 

Wieso wurde der Titel für 2024 nur zu 61% ausgeschöpft? 

– Wie viele Mittel wurden für die Entschädigung von V-Per-

sonen in den Jahren 2023/2024/2025 verwendet? Wie viele 

Mittel sind hierfür in den Jahren 2026/2027 vorgesehen? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
 

b)    Besondere Auf-

gaben 

– Bitte nach Ausgabenarten und Phänomenbereichen auf-

schlüsseln. Bitte die Ist-Abweichung erläutern.  

LINKE  

 

Zur laufenden Nummer 13 a) und b) kündigt Frau Sen Spranger (InnSport) einen eingestuften schriftlichen Bericht an (Berichtsauftrag Nr. 13). 

 

14. 

a) 

97 0520 54053 Veranstaltun-

gen 

– Welche Veranstaltungen und Fachtagungen sind geplant? 

Welche Mittel sind vorgesehen für die Vorstellung des Ver-

fassungsschutzes in Schulen, Hochschulen und anderen Bil-

dungseinrichtungen? 

CDU/SPD  

b)    Veranstaltun-

gen 

– Welche Veranstaltungen sind wann geplant & welche Mittel 

sind jeweils hierfür veranschlagt? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
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c)    Veranstaltun-

gen 

– Welche Veranstaltungen sind in den Jahren 2026 und 2027 

geplant? Fanden in 2024 keine Veranstaltungen statt oder 

wurden diese aus anderen Titeln finanziert?  

LINKE  

 

Nach Stellungnahme durch Frau Sen Spranger (InnSport) beschließt der Ausschuss einvernehmlich, zur laufenden Nummer 14 a), b) und c) einen schriftlichen Bericht anzu-

fordern (Berichtsauftrag Nr. 14). 

 

15. 97 0520 63213 Zuschuss an die 

Akademie für 

Verfassungs-

schutz 

– Worin begründet sich der geringere relative Anteil an weib-

lichen Teilnehmerinnen zu Aus-und Fortbildungen (mit 

2023 38% und 2024 37%) vor dem Hintergrund, dass die 

Gesamtpersonalstruktur des Amts mit 44,6% weiblich ist? 

Welche Maßnahmen werden ergriffen, sodass sich die 

Genderaufteilung angleicht? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
 

 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, zur laufenden Nummer 15 einen schriftlichen Bericht anzufordern (Berichtsauftrag Nr. 15). 

 

16. 

a) 

98 0520 81179 Fahrzeuge – Woraus ergibt sich die deutliche Senkung der Ausgaben für 

Fahrzeuge? 

CDU/SPD  

b)    Fahrzeuge – Sollen neue Fahrzeuge angeschafft werden? Falls ja, wel-

cher Art und wofür werden diese benötigt? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
 

 

Nach Stellungnahme durch Frau Sen Spranger (InnSport) beschließt der Ausschuss einvernehmlich, zur laufenden Nummer 16 a) und b) einen schriftlichen Bericht anzufor-

dern (Berichtsauftrag Nr. 16). 

 

17. 99 0520 51170 Datenfernüber-

tragung für die 

verfahrensab-

hängige IKT 

– Weshalb fällt dieser Titel weg? Bündnis 90/Die 

Grünen 
 

 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, zur laufenden Nummer 17 einen schriftlichen Bericht anzufordern (Berichtsauftrag Nr. 17). 
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18. 99 0520 51185 Dienstleistun-

gen für die ver-

fahrensabhän-

gige IKT 

– Worin begründet sich der erhöhte Ansatz für die Haushalts-

jahre 2026 & 2027 für das Produkt „G 10 (Lizenzkosten für 

Maßnahmen nach G 10 Gesetz)“ im Vergleich zum Ansatz 

2025? 

– Worin begründet sich der Aufwuchs von 12000 Euro auf 

30000 Euro für die Haushaltsjahre 2026 & 2027 für die Ver-

fahrensabhängige IT-Infrastruktur „Netzkosten/ITDZ-Zu-

gänge“? 

– Worin begründet sich der Aufwuchs von 2025 (3000 Euro) 

auf 8000 Euro für die Haushaltsjahre 2026 & 2027 für die 

Verfahrensabhängige IT-Infrastruktur „Wartungsverträge 

SINA etc.“? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
 

 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, zur laufenden Nummer 18 einen schriftlichen Bericht anzufordern (Berichtsauftrag Nr. 18). 

 

19. 

a) 

99 0520 52536 Aus-und Fort-

bildung für die 

verfahrensab-

hängige IKT 

– Weshalb ist die Tabelle der „Nutzungsdatenanalyse (Ist)“ 

leer? Falls dies darauf zurückzuführen ist, dass keine Aus- 

und Fortbildungen wahrgenommen wurden, aus welchen 

Gründen und inwiefern wurde die Vorgabe eingehalten, 

dass Beschäftigte einmal jährlich zu IT-Sicherheit 

fortgebildet werden? 

– Was ist das aktuelle Ist 2025 und mit welchen Mittelabflüs-

sen wird noch gerechnet? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
 

b)    Aus- und Fort-

bildung für die 

verfahrensab-

hängige IKT  

– Aus welchem Grund sind in 2024 keine Mittel abgeflossen? 

Welche konkreten Maßnahmen sind 2026/2027 geplant?  

LINKE  

 

Nach Stellungnahme durch Frau Sen Spranger (InnSport) beschließt der Ausschuss einvernehmlich, zur laufenden Nummer 19 a) und b) einen schriftlichen Bericht anzufor-

dern (Berichtsauftrag Nr. 19). 
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20. 99 0520 81230 Aufbau eines 

Dokumenten-

management-

systems im 

Verfassungs-

schutz Berlin 

– Wie hoch ist das Ist 2025 und mit welchem Mittelabfluss 

wird bis Ende des Jahres gerechnet? 

– Wie ist der derzeitige Stand des Aufbaus & wie sehen die 

nächsten Schritte in den Jahren 2026 und 2027 sowie dar-

über hinaus aus? 

– Bitte um Projektbeschreibung und Mehrwert des Systems. 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
 

 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, zur laufenden Nummer 20 einen schriftlichen Bericht anzufordern (Berichtsauftrag Nr. 20). 

 

21. 100 0520 81241 Ausgaben für 

die Ausstattung 

der 

G10-Stelle 

– Wie ist das aktuelle Ist in 2025? Welche Beschaffungen 

können für 2026/27 vorhergesehen werden und sind ge-

plant? 

– Sofern der Ansatz für 2025 nicht ausgeschöpft wird, wa-

rum? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 
 

 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, zur laufenden Nummer 21 einen schriftlichen Bericht anzufordern (Berichtsauftrag Nr. 21). 

 

 


